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Erstmals Aktionen zum Weltfrühgeborenentag in Wolfsburg 
 
Haupteingang des Klinikums sowie Türme der Autostadt leuchten Purpur 
 

 
Premiere in Wolfsburg: Zum ersten Mal organisiert das Klinikum Aktionen zum Weltfrühgeborenentag. 
Am Dienstag, 17. November 2020, wird ein besonderes Farbspiel auf diesen Tag hinweisen. Wie in 
anderen nationalen und internationalen Städten leuchten verschiedene Gebäude in Lila 
beziehungsweise Purpur. Das Klinikum selbst strahlt ab dem Nachmittag für mehrere Stunden seinen 
Haupteingang an. Auch die Autostadt beteiligt sich. Sie wird mit ihren beiden Autotürmen ein weithin 
sichtbares Zeichen in Lila setzen.  
 
Die Initiative für die Wolfsburger Aktionen ging von der neuen Chefärztin der Kinderklinik im 
Wolfsburger Klinikum, Prof. Dr. Jacqueline Bauer, aus: „Der Tag liegt mir sehr am Herzen. Die 
Frühgeborenen und ihre Familien brauchen unsere Unterstützung. Ihre Probleme und die Risiken für 
die weitere Entwicklung dieser Kinder werden bisher nicht im erforderlichen Maße wahrgenommen. 
Daher wollen wir an diesem Tag auch in Wolfsburg auf die Belange von Frühgeboren und ihren 
Familien aufmerksam machen.“ 
 
Im Klinikum Wolfsburg kommen jährlich knapp 1.850 Babys auf die Welt. Etwa jedes Zehnte ist ein 
Frühgeborenes und wird vor Beginn der 37. Schwangerschaftswoche entbunden. Etwa 30 davon 
wiegen sogar weniger als 1.250 Gramm. „Dank moderner Medizin und speziell ausgebildeten 
Fachkräften, sich in speziellen Zentren um die Kleinen kümmern, liegt ihre Überlebenschance heute 
bei über 90 Prozent“, betont die Chefärztin.  
 
Die Frauen- und die Kinderklinik im Wolfsburger Klinikum arbeiten bei der Versorgung von 
Frühgeborenen eng zusammen. Das Klinikum hat ein Perinatalzentrum Level 1 eingerichtet und bietet 
Eltern in diesem Bereich damit die bestmögliche Versorgung von Neu- und Frühgeborenen.  
 
Der Welt-Frühgeborenen-Tag rückt seit 2008 immer am 17. November das Thema Frühgeburten und 
ihre Folgen in den Fokus. Auch bundesweit kommt jedes zehnte Baby zu früh auf die Welt. Damit sind 
Frühgeborene die größte Kinderpatientengruppe Deutschlands. 
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